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PPrroottookkoollll  üübbeerr  ddiiee  SSiittzzuunngg  ddeerr  

SS  tt  aa  dd  tt  vv  ee  rr  oo  rr  dd  nn  ee  tt  ee  nn  vv  ee  rr  ss  aa  mm  mm  ll  uu  nn  gg  

aamm  1133..  FFeebbrruuaarr  22001188 
 

im / in Melsungen 

Beginn: 19.00 Uhr       

Ende:    19.30 Uhr 

Unterbrechung:   
 

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 2 und 3 Verhandlungsniederschriften und 

Beschlüsse mit den laufenden Nummern 1 bis 3 (in Worten: drei). 

(gesetzliche) Mitgliederzahl: 37 

 
AANNWWEESSEENNDD::  
  

a) stimmberechtigt 

1.  StVO-Vorsteher Riedemann, Timo  14. StVO Prof. Dr. h. c. Braun, Ludwig Georg 27. StVO Rößler, Christiane 

2. StVO Wagner, Volker 15. StVO Viereck, Marion  28. StVO Bockskopf, Hellen 

3. StVO Wagner, Michael 16. StVO Weigand, Nils     

4. StVO Hohmann, Peter 17. StVO Dr. Rauch, Petra   
5. StVO Schmoll, Günther 18. StVO Kühn, Lars   

6. StVO Rauschenberg, Jan 19. StVO Dr. Bühler, Michael   

7. StVO Özkan, Ertan 20. StVO Mathes, Ingeborg   

8. StVO Hepke, Rainer 21. StVO Sippel, Stefan   

9. StVO Hartung, Holger 22. StVO Kothe, Phil   

10. StVO Kuge, Martin  23. StVO Born, Julius   

11. StVO Berg, Helmut 24. StVO Ludolph, Gerhard   

12. StVO Bachmann, Martin  25. StVO Witzel, Stefan   

13. StVO Niebeling, Ralf     26. StVO Dr. Alter, Berthold                      

                        

                        

    

b) nicht stimmberechtigt 

  1.  Bürgermeister Boucsein, Markus 6.  Stadträtin Mahler-Heckmann, Renate    

2. Erste Stadträtin Hund, Ulrike  7. Stadtrat Gille, Martin    

3. Stadtrat Schüßler, Olaf 8. Schriftführer  Garde, Thomas      

  4. Stadtrat Schiffner, Claus                                          9. Stellv. Schriftführer Will, Matthias 

5. Stadträtin Braun-Lüdicke, Barbara 

 

 

NNIICCHHTT  AANNWWEESSEENNDD::  

 
  1.  StVO Hoppe, Sven  4. StVO Fastenrath, Joost  7.  StVO Orlik, Simone 

2. StVO Börner, Ralf 5.  StVO Dr. Schnell, Ulrike 8. StVO Braun, Holger 

3. StVO Hiebenthal, Günther 6. StVO Bärthel, Klaus 9. StVO Tollhopf, Ina-Beate 

      

    

 

Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung sind durch Einladung vom 

30.01.2018 auf Dienstag, den 13.02.2018, 19.00 Uhr, unter Mitteilung der Ta-

gesordnung einberufen worden. Der Stadtverordnetenvorsteher stellt bei Eröff-

nung der Sitzung fest, dass gegen Form und Frist der Einladung keine Einwen-

dungen erhoben werden.  
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Die Stadtverordnetenversammlung ist nach der Anzahl der erschienenen Mitglie-

der beschlussfähig. 

 

 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt.  

 

 

 

 

TT  AA  GG  EE  SS  OO  RR  DD  NN  UU  NN  GG  
 

 

1.  Aktuelle Fragestunde         

 

2. Einrichtung eines Freiwilligen Polizeidienstes in den Mitgliedskommunen des  

 Gemeinsamen Ordnungsamtes 

 

3. Antrag der FWG-Fraktion vom 29.01.2018 betr. „Anbringung von  

 Hinweisschildern zu einem vorhandenen Spielplatz“ 

 

 

 

 

 

Zur Tagesordnung gibt der Stadtverordnetenvorsteher bekannt, dass der Tages-

ordnungspunkt 3 Antrag der FWG-Fraktion vom 29.01.2018 betr. „Anbringung 
von Hinweisschildern zu einem vorhanden Spielplatz“ zurückgezogen und bereits 

vom Magistrat behandelt worden sei.   

 

 

 

 

Zu TOP 1 

Aktuelle Fragestunde         

 

Die Anfragen und Antworten sind diesem Protokoll als Anlage beigefügt.  

 

 

 

 

Vor Eintritt in die weitere Tagesordnung erhalten die Vorsitzende des Ausschus-

ses für Soziales, Jugend, Senioren, Kultur, Migration und Sport, Frau Dr. Petra 

Rauch, und der Vorsitzende des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und 

Grundsatzfragen, Herr Volker Wagner, Gelegenheit, über die Beratungsergebnis-

se der Ausschüsse zu berichten.   
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Zu TOP 2 

Einrichtung eines Freiwilligen Polizeidienstes in den Mitgliedskommunen 

des Gemeinsamen Ordnungsamtes 

 

An der Aussprache zu diesem Tagesordnungspunkt beteiligen sich Sprecher der 

Fraktionen von SPD, CDU, FWG und FDP sowie der Bürgermeister. 

 

Dabei zeichnet sich ab, dass alle in der Stadtverordnetenversammlung vertrete-

nen Fraktionen die Einrichtung eines Freiwilligen Polizeidienstes in Melsungen ab-

lehnen werden. Lediglich die Vorsitzende des Ausschusses für Soziales, Jugend, 

Senioren, Kultur, Migration und Sport, Frau Dr. Petra Rauch, kündigt ihre Enthal-

tung an, weil sie eine intensivere Auseinandersetzung mit den Argumenten der 

Polizei pro Freiwilliger Polizeidienst für wünschenswert halte.   

 

Im Ergebnis lehnt die Stadtverordnetenversammlung schließlich einvernehmlich   
-bei einer Stimmenthaltung- die Einrichtung eines Freiwilligen Polizeidienstes in 
Melsungen wie folgt ab:  
 

0 dafür, 27 dagegen, 1 Enthaltung 

 

 

Zu TOP 3 

Antrag der FWG-Fraktion vom 29.01.2018 betr. „Anbringung von  

Hinweisschildern zu einem vorhandenen Spielplatz“ 

 

OOhhnnee  BBeerraattuunngg  uunndd  BBeesscchhlluussssffaassssuunngg,,  wweeiill  ddeerr  AAnnttrraagg  zzuurrüücckkggeezzooggeenn  wwoorrddeenn  

iisstt..    

  

  

  

  

  

  

  

TTiimmoo  RRiieeddeemmaannnn            TThhoommaass  GGaarrddee  

Stadtverordnetenvorsteher    Leiter Haupt- und Personalamt 
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